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ähnlich wie dies von den englischen Tuchlieferanten ge-
schieht. Das Hauptziel der Vereinigung ist, die auslän-
dischen Verbraucher von Tuchwaren zu veranlassen, an-
statt London Paris zwecks Einkaufs aufzusuchen.

Erweiterung der höhern Fachschule für
Spinnerei und Weberei in Reutlingen. In der
letzten Generalversammlung des Vereins der S ii d -

deutschen Baumwoll -Industriellen in Stutt-
gart wurde beschlossen, die projektierte Erweiterung der
höheren Fachschule dor Spinnorei und Weberei in Reut-
lingen nicht nur freudig zu begriissen, sondern auch durch
Zuwendung einer grössern Summe als Baustein das leb-
hafteste Interesse der Industrie zu bekunden. Unter der
Bedingung, dass der Staat die in Aussicht gestellte Bei-
Steuer von 90,000 bis 100,000 Mark zu dem auf 200,000
Mark veranschlagten Neubau leistet, wird der Verein
10,000 Mark aus eigenen Mitteln beitragen.

Die Besichtigung der Fachschule in Reutlingen, zu
der eine Anzahl von Industriellen vom Kuratorium ein-
geladen wurde, fand im Anschluss an die Versammlung
in Gegenwart des Herrn Regierungsvertreters und unter
Führung des um die Schule hochverdienten, als Fach-
Schriftsteller berühmten Direktors Prof. Johannsen statt,
und liess den trefflichen Geist erkennen, der Lehrkörper
und Schüler eng verbindet. Die letztern schwärmen für
ihren Direktor, dessen Verbleiben an der Spitze der Fach-
schule die volle Gewähr für das Weiterblühen der Anstalt
bietet. Die beabsichtigte Erweiterung derselben soll er-
möglichen, die Färberei und Appretur in den Schulplan
einzufügen und dadurch, dank der wohlwollenden Für-
sorge des Staates, für Süddeutschland zu schaffen, was
bisher die Industrieschulen in Krefeld, Aachen usw. für
den Norden bieten. Eine wundervolle Wagenfahrt von
Reutlingen bis zum Fusse des stolzaufragenden, sagenum-
sponnenen Lichtenstein schloss sich der Besichtigung der
Schule an.

—« Spreciisaal.
Anonymes wird nicht berücksichtigt. Sachgemässe Antworten sind uns stets

willkommen und werden auf Verlangen honorirt.

Frage 67.

Welche mechanische Jacquardmaschine mit Tringles-
einrichtung ist vorteilhafter: die Doppelhub- oder die Hoch-
und Tieffachmaschine? Empfiehlt es sich vielleicht, das eine
oder andere System speziell für leichte oder schwere Qua-
Ii täten zu verwenden?

Antwort auf Frage 69.

Die Firma G e b r ü d e r B a u m a n n in R ü t i, Kt. Zürich,
konstruiert äusserst einfache und solide Schützenfänger
und übermittelt dieselbe gerne auf Wunsch bezügliche Pro-
spekte.

1$ riefkaste 11.'

J. T., Gross-Sieghasts. Der für den Unterstützungsfond
des Vereins übermittelte hübsche Betrag wird herzlichst
verdankt. Dieses Vorgehen sei den verehrlichen, gut situierten
Mitgliedern zur Nachahmung bestens empfohlen.

Die verehrlicüen Mitglieder im Ausland, speziell in Deutsch-
land, Frankreich. Italien und Oesterreich, welche ihre Jahres-
beitrüge bis anhin nicht eingeschickt haben, werden höfl.

ersucht, die in diesen Tagen zum Versandt gelan-
g en den Nachnahmen prompt einzulösen.

A. W., Montruel. Ihre Bemühungen um den Zuwachs
an Vereinsmitgliedern sind sehr lobenswert und verdienen
daher auch hier besondere Anerkennung.

Verzeichnis offener Stellen.
(Aus Fach- und Tageszeitungen zusammengestellt.)

Branche Gesacht wird

Seidenwaren-
fabrik

(Oesterreich)

Seidenstoff-
fabrik

(Westfalen)

Nähseidefabrik
(S'üddeu tsch-

land.)

Grössere Tuch-
fabrik Forst in

Lausitz)

Baumwoll-
Buntweberei

(Süd-
deutschland)

Erfahrener, tücht. Fach-
mann für Haute-Nou-
veauté, mit kaufm. und
techn. Bildung als lei-
tende Kraft.

Tüchtiger, erfahrn. Werk-
meister für glatte und
schwarze Stoffe in Ganz-
und Halbseide.

Branchekundiger, erstkl.
Reisender, gut einge-
führt.

Gewandter Dessinateur a.
Fabrikdirektor für Her-
ren- und Damenstoffe.

Tüchtiger Webermeister
für 50—60 Hubkasten-
und Revolverstühle für
baumwollene Flanelle,
Barchente, Kleider-
stoffe etc.

Offerten zu
adressieren an

U. E. 1185.
Haasenstein &
Vogler, A.-G.,

Wien I.

E. Y. 1265.
Krefelder Zeitg.,

Krefeld.

J. 1717.
Haasenstein &
Vogler, A.-G,

Frankfurt^. M.
R. D. 1763.

Deutsches Woll-
gewebe,

Grünberg in
Schlesien.

W. V. 15556.
Leipz. Monats-
Schrift f. Textil-

Industrie,
Leipzig.

Redaktionskomité:
Fr. Kaeser, Zürich IV ; E. Oberholzer, Zürich I, und

Dr. Th. Niggli, Zürich II.

Jul. Weyer, Jb. Meyer's NacM,

Baar (Kt. Zug)
Grossies Spezialitäten-Geschäft der Schweiz

8o Arbeiter

Spuhlen jeder Art für die Seidenindustrie

Granthäspel, Weberzäpfli
in Buchs- und Mehlbaum.

Zettelbäume, Einstösse, Enderollen.
Grosses Lager in vorgearbeiteten Hölzern,

Beste Einrichtungen. & Prompteste Bedienung.

Prima

Referenzen

im In-

und Auslande-
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